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Oberliga Herren Bayern

MTV 1881 Ingolstadt : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 
Samstag, 19.11.2022, 14:00 Uhr

Zwei Punkte dank Erpenstein für den MTV 1881 Ingolstadt in 
der Oberliga Herren Bayern

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 22:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom MTV 1881 Ingolstadt ihr Heimspiel in der Oberliga Herren Bayern gegen die TG
Würzburg Heidingsfeld 1861. Rund 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Frederik
Erpenstein den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 8. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Urbanek / Teuber beim 2:3
gegen Fischer / Alsheimer. Das Spiel verloren Urbanek / Teuber dennoch im 5. Satz. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Fischer / Alsheimer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewannen. Nur einen Satz verloren wiederum Campbell / Erpenstein bei ihrem
Sieg gegen Jankowiecki / Muhin und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das folgende Einzel zwischen
Robin Campbell und Adrian Jankowiecki, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Matej Urbanek bekam seinen Gegner Alexander
Fischer beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander
Alsheimer war für Florian Teuber schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Kaum gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Frederik Erpenstein nachfolgend gegen Roman
Muhin. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Leider musste Alexander Fischer derweil sein Einzel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den MTV 1881 Ingolstadt. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel
und Verlust des ersten Satzes gewann Matej Urbanek die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. 3:11, 11:8, 11:9, 9:11, 12:10 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Florian
Teuber und Roman Muhin den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Frederik Erpenstein und Alexander Alsheimer holten am
Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nur einen
Satz verlor Frederik Erpenstein bei seinem Sieg gegen Alexander Alsheimer und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der MTV 1881 Ingolstadt
verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den MTV 1881 Ingolstadt am 26.11.2022 gegen den FC Bayern
München II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
19.11.2022 gegen den TSV Schwabhausen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 MTV 1881 Ingolstadt

Doppel: Urbanek / Teuber 0:1, Campbell / Erpenstein 1:0 
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Einzel: R. Campbell 1:1, M. Urbanek 1:1, F. Teuber 1:1, F. Erpenstein 2:0 
 TG Würzburg Heidingsfeld 1861

Doppel: Fischer / Alsheimer 1:0, Jankowiecki / Muhin 0:1 
Einzel: A. Fischer 1:1, A. Jankowiecki 1:1, R. Muhin 0:2, A. Alsheimer 1:1


